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Kirchliches Umweltmanagement „Grüner Gockel“

Als Kirchengemeinde Auferstehung stellen wir uns den Herausforde-
rungen des Umwelt- und Klimaschutzes unserer Zeit. Unser Glaube 
an die Liebe Gottes, den Schöpfer unserer Welt, bewegt uns zu einem 
verantwortungsbewussten christlichen Leben. Wir sind dankbar für 
das Geschenk der Schöpfung, ihren Wert, die Schönheit der Natur und 
die Vielfalt allen Lebens. Unsere Welt zu nutzen und zu erhalten ist uns 
als Auftrag in 1. Mose 2, 15 gegeben: 

„Und Gott, der Herr, nahm den Menschen und setze ihn in den Garten 
Eden, dass er ihn bebaute und bewahrte.“

Der Kirchenvorstand der Auferstehungskirche hat in seiner Sitzung am 
19.09.2023 die Einführung des kirchlichen Umweltmanagements „Grü-
ner Gockel“ beschlossen.

Gemeinsam machen wir uns nun mit Ihnen auf den Weg, unsere Kir-
chengemeinde umwelt- und klimafreundlich, fair und nachhaltig für die 
Zukunft auszurichten und unserem Auftrag, die Schöpfung zu bewah-
ren, gerecht zu werden. 

Wenn Sie aktiv an unserem Umwelt- und Klimaprojekt mitwirken möch-
ten, freuen wir uns, wenn Sie unser Umweltteam verstärken. 

Sprechen Sie uns gern jederzeit an. Die Gelegenheit, sich mit unserem 
Umweltteam auszutauschen, bietet sich gleich im Anschluss an diesen 
Gottesdienst. Wir laden Sie herzlich zum Kirchencafé ins Gemeinde-
haus ein.

Wir wünschen Ihnen und uns einen gesegneten Gottesdienst.

Für das Umweltteam
Antje Behr



Gottesdienst-Ablauf

Glockenläuten

Orgelmusik 

Begrüßung und Hinführung zum kirchlichen Umweltmanagement 
„Grüner Gockel“ 

Eingangslied EG 432,1-3 „Gott gab uns Atem, damit wir leben“

Eingangsgebet 

Psalm 104 im Wechsel, EG 779 

Lesung Verse aus dem 1. Buch Mose im 1. Kapitel 

Glaubensbekenntnis n. Jörg Zink 

Lied EG 652, 1-5 „Du schufst, Herr, unsre Erde gut“

Predigt Röm. 8, 18-25 „Hoffnung für die Schöpfung“ 

Orgelmusik zur Besinnung

Abkündigungen 

Lied „Er hält die ganze Welt“ Str. 1,5-8

1Gott hält die ganze Welt in seiner Hand. Er hält die ganze Welt in 
seiner Hand. Er hält die ganze Welt in seiner Hand. Er hält die ganze 
Welt in seiner Hand.

5Er hält die Sonne und die Sterne in seiner Hand. Er hält die Sonne und 
die Sterne in seiner Hand. Er hält die Sonne und die Sterne in seiner 
Hand. Er hält die ganze Welt in seiner Hand.



6Er hält den Wind und den Regen in seiner Hand. Er hält den Wind und 
den Regen in seiner Hand. Er hält den Wind und den Regen in seiner 
Hand. Er hält die ganze Welt in seiner Hand.

7Er hält die Tiere und die Pflanzen in seiner Hand. Er hält die Tiere und 
die Pflanzen in seiner Hand. Er hält die Tiere und die Pflanzen in seiner 
Hand. Er hält die ganze Welt in seiner Hand.

8Er hält auch Dich und mich in seiner Hand. Er hält auch Dich und mich 
in seiner Hand. Er hält auch Dich und mich in seiner Hand. Er hält die 
ganze Welt in seiner Hand.

Fürbitten und Vater unser 

Segenslied EG 570, 1-3 „Der Herr segne dich und behüte dich“

Segen 

Orgelnachspiel

 
Wir danken dem Umweltteam und allen fleißigen Helferinnen und Hel-
fern für die Vorbereitung und Ausgestaltung unseres Gottesdienstes 

und des Kirchencafés.

Informationen zum kirchlichen Umweltmanagement „Grüner Gockel“ 
finden Sie auch im Internet unter www.umwelt-evangelisch.de.


